
458523-2026 Page 1/10

See the notice on TED website

458523-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services d'ingénierie – Sanierung und Erweiterung des 3.+ 4. BA an der Klinik 
Eichstätt – Leistungen der Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 7 hier Medizintechnik 
gemäß §§ 53 ff. HOAI LPH 1-3+5-9
OJ S 126/2026 03/07/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Kliniken im Naturpark Altmühltal AdöR
Adresse électronique: kna.info@klinikallianz.com
Forme juridique de l’acheteur: Groupement d’autorités publiques
Activité du pouvoir adjudicateur: Santé

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Sanierung und Erweiterung des 3.+ 4. BA an der Klinik Eichstätt – Leistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 7 hier Medizintechnik gemäß §§ 53 ff. HOAI LPH 1-
3+5-9
Description: Das Landratsamt Eichstätt beabsichtigen das Haus der Kliniken im Naturpark 
Altmühltal in Eichstätt in einem 3.+4. Bauabschnitt zu sanieren. Die Kliniken im Naturpark 
Altmühltal GmbH umfasst zwei Krankenhäuser der Grund- und Regelversorgung an den 
Standorten Kösching und Eichstätt. In den Disziplinen Innere Medizin, Chirurgie, Orthopädie, 
Gynäkologie, Urologie, Augenheilkunde und Hals-Nasen-Ohrenheilkunde werden an beiden 
Standorten jährlich ca. 45.000 Patienten behandelt. Zwischenzeitlich hat sich der medizinisch 
pflegerische Bedarf in der Region stark gewandelt. Der Träger ist daher aufgefordert, die 
Strukturen und medizinischen Angebote den Herausforderungen aktueller Entwicklungen 
anzupassen. Es sind grundsätzliche strukturelle Anpassungen hinsichtlich der heutigen 
wirtschaftlichen und funktionalen Anforderungen erforderlich. Die Klinik Eichstätt befindet sich 
in einer fortlaufenden Generalsanierung mit mehreren Bauabschnitten, derzeit im zweiten 
Bauabschnitt. Der Bestand ist durch bauliche Einschränkungen und eine reduzierte 
Bettenkapazität geprägt, während gleichzeitig ein steigender Versorgungsbedarf infolge von 
Leistungsverlagerungen und demografischer Entwicklung prognostiziert wird. Ziel ist eine 
Erweiterung auf insgesamt 172 Betten sowie eine funktionale Neuordnung zentraler Bereiche. 
Der dritte Bauabschnitt stellt dabei den entscheidenden Entwicklungsschritt dar und fokussiert 
sich auf die gezielte funktionale und räumliche Erweiterung des Klinikstandorts. 
Kernmaßnahme ist die Schaffung zusätzlicher Pflegekapazitäten durch 
Erweiterungsanbauten, um den geplanten Bettenaufwuchs baulich abzubilden. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf der Umsetzung einer eigenständigen geriatrischen Einheit sowie 
weiterer Stationsbereiche, die den zukünftigen medizinischen Anforderungen gerecht werden. 
Zudem wird im 3. Bauabschnitt die Zentrale Elektive Aufnahme (ZEA) realisiert, die als 
strukturierte und effiziente Anlaufstelle für elektive Patienten dient und zentrale Abläufe 
bündelt. Ergänzend dazu werden Service- und Versorgungsbereiche, insbesondere für 
Personal und Besucher, neu organisiert und erweitert. Zur Sicherstellung des laufenden 
Klinikbetriebs während der Bauphase wird vorab ein Entlastungsbau errichtet, der temporär 
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Pflegekapazitäten und Funktionsräume übernimmt und perspektivisch dauerhaft für ambulante 
und ergänzende Nutzungen integriert wird. Im vierten Bauabschnitt ist vor allem die 
Neuorganisation zentraler Funktionsbereiche im Eingangs- und Ambulanzbereich vorgesehen, 
insbesondere mit Haupteingang, Cafeteria, Krankenhausmanagement sowie Service#, 
Sozial# und Behandlungsbereichen. Darüber hinaus umfasst BA 4 wesentliche medizinische 
Strukturen wie zentrale Aufnahme, Arztdienst, Endoskopie und unterstützende Behandlung, 
die funktional zusammengeführt und erweitert werden. Insgesamt dient BA 4 damit der 
Stärkung der zentralen Patientenbereiche und der organisatorischen Kernfunktionen des 
Klinikbetriebs bei gleichzeitiger Flächenneuordnung. Die Gesamtkosten des Gesamtprojektes 
BA3+4 (KG 200-600) werden auf ca 45,0 Mio. € Brutto geschätzt und gliedern sich in folgende 
Aufteilung der KG: - KG 200 0,25 Mio€ - KG 300 27,7 Mio€ - KG 400 15,5 Mio€ - KG 500 0,60 
Mio€ - KG 600 1,03 Mio€ Folgende Flächen werden vorgesehen 3.BA 2.988,50 m² NUF 4.BA 
2.920,50 m² NUF Die terminlichen Meilensteine zur Umsetzung des Projekts sehen vor: - 
Leistungsbeginn: Okt 2026 - Antrag auf Vorwegfestlegung : 1. Quartal 2027 - Baubeginn: 1. 
Quartal 2030 - Fertigstellung: BA 3 - 3. Quartal 2033 BA 4 - 3. Quartal 2036 Mit den 
Planungsleistungen ist umgehend nach Beauftragung zu beginnen. Es ist beabsichtigt mit 
dieser Ausschreibung folgende Leistungen ( stufenweise + Bauabschnittsweise ) zu 
beauftragen: Leistungen der Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 7 hier Medizintechnik 
gemäß §§ 53 ff. HOAI LPH 1-3+5-9 Die Leistungen werden stufenweise und 
Bauabschnittsweise beauftragt. Zunächst werden in der 1. Beauftragungsstufe Ba 3 die 
Leistungsphase 1+2 gemäß HOAI beauftragt. Die Leistungsphasen 3+5-9 werden stufenweise 
und Bauabschnittsweise abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht 
nicht
Identifiant de la procédure: c0129c8b-016b-47c7-ba8b-30c447711b25
Identifiant interne: MED
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71300000 Services d'ingénierie

2.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Ostenstraße 31  
Ville: Eichstätt
Code postal: 85072
Subdivision pays (NUTS): Eichstätt (DE219)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -
Règlementation applicable en cas de marché transfrontalier: -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: 
Ausschlussgründe (namentlich §§ 123, 124 GWB [= Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkung], § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 
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Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzt) werden 
dem deutschen Recht entsprechend geprüft.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Sanierung und Erweiterung des 3.+ 4. BA an der Klinik Eichstätt - Leistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 7 hier Medizintechnik gemäß §§ 53 ff. HOAI LPH 1-
3+5-9
Description: Das Landratsamt Eichstätt beabsichtigen das Haus der Kliniken im Naturpark 
Altmühltal in Eichstätt in einem 3.+4. Bauabschnitt zu sanieren. Die Kliniken im Naturpark 
Altmühltal GmbH umfasst zwei Krankenhäuser der Grund- und Regelversorgung an den 
Standorten Kösching und Eichstätt. In den Disziplinen Innere Medizin, Chirurgie, Orthopädie, 
Gynäkologie, Urologie, Augenheilkunde und Hals-Nasen-Ohrenheilkunde werden an beiden 
Standorten jährlich ca. 45.000 Patienten behandelt. Zwischenzeitlich hat sich der medizinisch 
pflegerische Bedarf in der Region stark gewandelt. Der Träger ist daher aufgefordert, die 
Strukturen und medizinischen Angebote den Herausforderungen aktueller Entwicklungen 
anzupassen. Es sind grundsätzliche strukturelle Anpassungen hinsichtlich der heutigen 
wirtschaftlichen und funktionalen Anforderungen erforderlich. Die Klinik Eichstätt befindet sich 
in einer fortlaufenden Generalsanierung mit mehreren Bauabschnitten, derzeit im zweiten 
Bauabschnitt. Der Bestand ist durch bauliche Einschränkungen und eine reduzierte 
Bettenkapazität geprägt, während gleichzeitig ein steigender Versorgungsbedarf infolge von 
Leistungsverlagerungen und demografischer Entwicklung prognostiziert wird. Ziel ist eine 
Erweiterung auf insgesamt 172 Betten sowie eine funktionale Neuordnung zentraler Bereiche. 
Der dritte Bauabschnitt stellt dabei den entscheidenden Entwicklungsschritt dar und fokussiert 
sich auf die gezielte funktionale und räumliche Erweiterung des Klinikstandorts. 
Kernmaßnahme ist die Schaffung zusätzlicher Pflegekapazitäten durch 
Erweiterungsanbauten, um den geplanten Bettenaufwuchs baulich abzubilden. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf der Umsetzung einer eigenständigen geriatrischen Einheit sowie 
weiterer Stationsbereiche, die den zukünftigen medizinischen Anforderungen gerecht werden. 
Zudem wird im 3. Bauabschnitt die Zentrale Elektive Aufnahme (ZEA) realisiert, die als 
strukturierte und effiziente Anlaufstelle für elektive Patienten dient und zentrale Abläufe 
bündelt. Ergänzend dazu werden Service- und Versorgungsbereiche, insbesondere für 
Personal und Besucher, neu organisiert und erweitert. Zur Sicherstellung des laufenden 
Klinikbetriebs während der Bauphase wird vorab ein Entlastungsbau errichtet, der temporär 
Pflegekapazitäten und Funktionsräume übernimmt und perspektivisch dauerhaft für ambulante 
und ergänzende Nutzungen integriert wird. Im vierten Bauabschnitt ist vor allem die 
Neuorganisation zentraler Funktionsbereiche im Eingangs- und Ambulanzbereich vorgesehen, 
insbesondere mit Haupteingang, Cafeteria, Krankenhausmanagement sowie Service#, 
Sozial# und Behandlungsbereichen. Darüber hinaus umfasst BA 4 wesentliche medizinische 
Strukturen wie zentrale Aufnahme, Arztdienst, Endoskopie und unterstützende Behandlung, 
die funktional zusammengeführt und erweitert werden. Insgesamt dient BA 4 damit der 
Stärkung der zentralen Patientenbereiche und der organisatorischen Kernfunktionen des 
Klinikbetriebs bei gleichzeitiger Flächenneuordnung. Die Gesamtkosten des Gesamtprojektes 
BA3+4 (KG 200-600) werden auf ca 45,0 Mio. € Brutto geschätzt und gliedern sich in folgende 
Aufteilung der KG: - KG 200 0,25 Mio€ - KG 300 27,7 Mio€ - KG 400 15,5 Mio€ - KG 500 0,60 
Mio€ - KG 600 1,03 Mio€ Folgende Flächen werden vorgesehen 3.BA 2.988,50 m² NUF 4.BA 
2.920,50 m² NUF Die terminlichen Meilensteine zur Umsetzung des Projekts sehen vor: - 
Leistungsbeginn: Okt 2026 - Antrag auf Vorwegfestlegung : 1. Quartal 2027 - Baubeginn: 1. 
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Quartal 2030 - Fertigstellung: BA 3 - 3. Quartal 2033 BA 4 - 3. Quartal 2036 Mit den 
Planungsleistungen ist umgehend nach Beauftragung zu beginnen. Es ist beabsichtigt mit 
dieser Ausschreibung folgende Leistungen ( stufenweise + Bauabschnittsweise ) zu 
beauftragen: Leistungen der Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 7 hier Medizintechnik 
gemäß §§ 53 ff. HOAI LPH 1-3+5-9 Die Leistungen werden stufenweise und 
Bauabschnittsweise beauftragt. Zunächst werden in der 1. Beauftragungsstufe Ba 3 die 
Leistungsphase 1+2 gemäß HOAI beauftragt. Die Leistungsphasen 3+5-9 werden stufenweise 
und Bauabschnittsweise abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht 
nicht
Identifiant interne: MED

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71300000 Services d'ingénierie

5.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Ostenstraße 31  
Ville: Eichstätt
Code postal: 85072
Subdivision pays (NUTS): Eichstätt (DE219)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 02/11/2026
Date de fin de durée: 30/09/2036

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die 
Berufsausübung wird zunächst unter Bezugnahme auf § 44 VgV auf Basis der folgenden 
Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: 1.) Basisinformation zum Unternehmen des 
Bewerbers (Name, Sitz, Gründungsjahr, Kontaktdaten) bzw. – soweit zutreffend – zu den an 
der Bewerbergemeinschaft beteiligten Unternehmen (Name, Sitz, Gründungsjahr, 
Kontaktdaten, Leistungsanteil) 2.) Eigenerklärung (soweit zutreffend) der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder zur gesamtschuldnerischen Haftung und Benennung 
desjenigen, der die Bewerbergemeinschaft vertritt. Nachweis der Vertretungsmacht auf 
Anforderung. 3.) Nachweis über die Berechtigung des vorgesehenen Entwurfsverfassers, die 
Berufsbezeichnung Ingenieur zu tragen oder in Deutschland entsprechend tätig zu werden (§ 
75 Abs. 1 VgV) 4.) Erklärung zu wirtschaftlichen Verknüpfungen mit anderen Unternehmen 5.) 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB 6.) Erklärung 



458523-2026 Page 5/10

über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB 7.) Erklärung über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 8.) Für 
ausländische Unternehmen in Bezug auf die vorstehenden Punkte 5.) bis 7.): Erklärung, dass 
keine Ausschlussgründe vorliegen, die nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes mit 
den vorgenannten gesetzlichen Anforderungen vergleichbar sind. 9.) Erklärung zum 
Russlandbezug des Bieters / die Bietergemeinschaft sowie von Unterauftragnehmern, 
Lieferanten oder eignungsverleihenden Unternehmen. 10.) Erklärung über eine eventuelle 
Weitergabe von Auftragsteilen an andere Unternehmen (§ 46 Abs. 3 Nr. 10 VgV). Will sich der 
Bewerber bei der Erfüllung des Auftrages der Leistungen anderer Unternehmen bedienen, so 
hat er die Weitergabe von Auftragsteilen verpflichtend anzugeben. Eine Benennung der 
Nachunternehmer erfolgt im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs unter Verweis auf § 36 Abs. 
1. S. 1 VgV freiwillig. Eine entsprechende Verpflichtungserklärung ist auf Anforderung 
nachzureichen. 11.) Beabsichtigt der Bewerber im Hinblick auf die Leistungsfähigkeit die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen (Eignungsleihe gemäß § 47 VgV), 
so hat er diese zu benennen und für sie mit der Bewerbung einen eigenen Bewerbungsbogen 
abzugeben. Der Bewerber muss mit der Bewerbung nachweisen, dass ihm die für den Auftrag 
erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem er eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt. Nimmt der Bewerber im Rahmen einer 
Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese 
Unternehmen in dem Umfang, in dem ihre Kapazitäten in Anspruch genommen werden, 
gemeinsam für die Auftragsdurchführung haften. Eine entsprechende Haftungserklärung ist 
auf Anforderung nachzureichen.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die technische 
und berufliche Leistungsfähigkeit wird zunächst unter Bezugnahme auf § 46 VgV auf Basis der 
folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: Eignungsprüfung gemäß § 46 Abs. 3 Satz 
1 VgV: Anhand einer Liste der wesentlichen in den letzten 3 Jahren (2023-2025) erbrachten 
Leistungen wird die prinzipielle Eignung des Bewerbers geprüft. Bei dieser Liste ist je 
erbrachter Leistung die Angabe des Rechnungswertes (brutto, Kgr. 473 + 620 DIN 276), der 
Leistungszeit sowie der öffentlichen oder privaten Auftraggeber der Dienstleistungen zu 
machen. Als prinzipiell geeignet werden Bewerber eingestuft, wenn Sie anhand der zu 
erstellenden Liste nachweisen können, dass aktuelle Erfahrungswerte bei der Erbringung 
vergleichbar komplexer Maßnahmen vorliegen.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit wird zunächst unter Bezugnahme auf § 45 
VgV auf Basis der folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: Eigenerklärung zu einer 
Berufshaftpflichtversicherungsdeckung in Höhe von 3,0 Mio. EUR für Personenschäden und 
2,0 Mio. EUR für sonstige Schäden im Fall der Zuschlagserteilung. Die Versicherung muss für 
die gesamte Vertragszeit unterhalten werden. Die Vorlage des Versicherungsnachweises 
nach Aufforderung ist zwingende Voraussetzung für die Zuschlagserteilung.
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Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure

Critère: Chiffre d'affaires annuel moyen
Description du critère de sélection: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 1. Erklärung über den durchschnittlichen 
Gesamtumsatz netto des Bewerbers in den letzten 3 Jahren von 2023 bis 2025 (§ 45 Abs. 1 
Nr. 1 VgV) – Wichtung 5 %. Die zu vergebenden Punkte werden wie folgt aufgeteilt: 600.000 
EUR/a (5 Punkte) - Jahresmittel < 600.000 EUR/a und ≥ 400.000 EUR/a (2,5 Punkte) - 
Jahresmittel < 400.000 EUR/a (0 Punkte)
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Pondération (points, valeur exacte): 5,00

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 2. Angabe der Beschäftigten der letzten drei Jahre 
von 2023 bis 2025 für das gesamte Büro des Bewerbers in Bezug auf technisch ausgerichtete 
Aufgabenbereiche (in Anlehnung an § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV) – Wichtung 5 %. Die zu 
vergebenden Punkte für technische Mitarbeitende (Ingenieure/Architekten, staatlich geprüfte 
Techniker, Meister u. ä.) werden wie folgt abgestuft: - durchschnittlich ≥ 5 Technische 
Mitarbeiter (5 Punkte) - durchschnittlich < 5 und ≥ 3 Technische Mitarbeiter (2,5 Punkte) - 
durchschnittlich < 3 Technische Mitarbeiter (0 Punkte)
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Pondération (points, valeur exacte): 5,00

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 3. Darstellung von maximal 3 Referenzprojekten 
aus den letzten 7 Jahren von 2019 bis zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der 
Teilnahmeanträge gemäß IV.2.2) dieser Bekanntmachung, aus der die Erfahrung des 
Bewerbers bei Projekten mit vergleichbaren Anforderungen hervorgeht. Referenzprojekte die 
vor 2019 in Betrieb genommen wurden, werden bei der Wertung nicht berücksichtigt. Für die 
Maximalpunktzahl sollten folgende Anforderungen durch die Referenzprojekte erfüllt sein: 
Referenzprojekt 1-3: -Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um eine Sanierungsmaßnahme 
die unter Berücksichtigung öffentlicher Vergabevorschriften abgewickelt wurde. - Bei dem 
Referenzprojekt handelt es sich um ein Projekt, das im laufenden Betrieb saniert wurde. - Bei 
dem Referenzprojekt handelt es sich um eine Krankenhaus- oder Klinikmaßnahme, deren 
Bearbeitung die Funktionsstellen Endoskopie + Pflegebereiche sowie unterstützende 
Behandlung beinhaltet. - Durch den Bewerber wurde mindestens die Anlagengruppe 7 (hier: 
medizin- und labortechnische Anlagen) gemäß § 53 HOAI erbracht. - Das Referenzprojekt ist 
vergleichbarer Größenordnung: Kosten Kgr. 473 + 620 ≥ 3 Mio. EUR brutto. - Derzeitiger 
Projektstand des Referenzprojekts ist mindestens Leistungsphase 8 oder das Projekt ist 
abgeschlossen. Die maximal zu erreichende Punktzahl im Rahmen des 
Teilnahmewettbewerbs sind 100 Punkte (max. 5 Punkte für Gesamtumsatz + max. 5 Punkte 
für Mitarbeiterzahl + max. 90 Punkte für Referenzprojekte). Die teilweise Erfüllung der 
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vorgenannten Kriterien führt nicht zum Ausschluss, sondern zu einer entsprechend geringeren 
Bewertung. Eine Übersicht ist der „Vergabeunterlagen C – Kriterienkatalog“ zu entnehmen.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Pondération (points, valeur exacte): 90,00
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3
Nombre maximal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 5
La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés
L’acheteur se réserve le droit d’attribuer le marché sur la base des offres initiales sans mener 
de négociations

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Personelle Besetzung - Gewichtung 30%
Description: Personelle Besetzung
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 30
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Fachtechnische Lösungsansätze - Gewichtung 20%
Description: Fachtechnische Lösungsansätze
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 20
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Strukturelle Herangehensweise an das Projekt/Projektanalyse - Gewichtung 20 %
Description: Strukturelle Herangehensweise + Analyse
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 20
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Gesamteindruck Konzept - Gewichtung 5%
Description: Gesamteindruck Konzept
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 5
Critère: 
Type: Prix
Nom: Honorarangebot - Gewichtung 25%
Description: Honorarangebot
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 25

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Langues dans lesquelles les documents de marché (ou des parties de ceux-ci) sont 
officieusement disponibles: allemand
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Adresse des documents de marché: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28069b-
eu
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28069b-eu

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Autorisée
Adresse de soumission: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28069b-eu
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 03/08/2026 12:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Erklärungen und 
Nachweise gemäß § 56 Abs. 2 VgV nachzufordern.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Non autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non
Forme juridique que doit revêtir un groupe de soumissionnaires auquel un marché est attribué: 
Gesamtschuldnerische haftende Bieter-/Bewerbergemeinschaft unter Benennung desjenigen, 
der die Bieter-/Bewerbergemeinschaft vertritt. Nachweis der Vertretungsmacht auf 
Anforderung.

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Regierung von Oberbayern – 
Vergabekammer Südbayern
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Genaue Angaben zu den 
Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: — Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 Nr. 4 GWB). — Bieter und Bewerber können die Unwirksamkeit eines 
Vertragsschlusses feststellen lassen, wenn der öffentliche Auftraggeber gegen die 
Informations- und Wartepflicht aus § 134 GWB verstoßen hat oder der Auftrag rechtswidrig 
ohne vorherige Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben wurde. 
Wurde der Bewerber / Bieter ohne Vorabinformation direkt durch den öffentlichen 
Auftraggeber informiert oder die Auftragsvergabe im EU-Amtsblatt bekanntgemacht, muss er 
einen Nachprüfungsantrag innerhalb von 30 Tagen einlegen, selbst bei unterbliebener 

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28069b-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28069b-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28069b-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28069b-eu
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Information jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss (§ 135 Abs. 2, Abs. 1 
GWB). Neben den vorgenannten Rechtsbehelfsfristen sind folgende Rügefristen zu beachten: 
— Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch die Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb einer Frist von 10 
Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). — Verstöße, 
die aufgrund der Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen 
spätestens bis zu der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 
GWB).
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Hitzler Ingenieure GmbH 
& Co. KG
Organisation qui traite les offres: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Kliniken im Naturpark Altmühltal AdöR
Numéro d’enregistrement: DE 287716239
Adresse postale: Ostenstraße 31
Ville: Eichstätt
Code postal: 85072
Subdivision pays (NUTS): Eichstätt (DE219)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: kna.info@klinikallianz.com
Téléphone: 08421 6010
Profil de l’acheteur: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28069b-eu
Rôles de cette organisation: 
Acheteur

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Regierung von Oberbayern – Vergabekammer Südbayern
Numéro d’enregistrement: 0000
Adresse postale: Maximilianstraße 39
Ville: München
Code postal: 80538
Subdivision pays (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Téléphone: +49 8921762411
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG
Numéro d’enregistrement: DE 362851088
Département: VgV-Vergabemanagement
Adresse postale: Weimarer Str. 32
Ville: München

mailto:kna.info@klinikallianz.com
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av28069b-eu
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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Code postal: 80807
Subdivision pays (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: markus.maul@hitzler-ingenieure.de
Téléphone: +49 89 2555950
Adresse internet: https://www.hitzler-ingenieure.de
Rôles de cette organisation: 
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures
Organisation qui traite les offres

8.1.  ORG-0004
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 5eaa7c5b-7465-4e35-9164-d829ae7112cd  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 02/07/2026 11:54:14 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 458523-2026
Numéro de publication au JO S: 126/2026
Date de publication: 03/07/2026

mailto:markus.maul@hitzler-ingenieure.de
https://www.hitzler-ingenieure.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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